
 

  

Beilage 3 
zur Leistungsvereinbarung betreffend Betrieb des Begegnungszentrums Trafo 
Baden zwischen der Einwohnergemeinde Baden und der Trafo Baden Betriebs AG 

Kriterienkatalog zur Berechtigung für Sonderkonditionen 

Gemäss Ziff. 3.1.3 der Leistungsvereinbarung sind die detaillierten Kriterien, welche zur 
kostenreduzierten Nutzung des Raumangebots des BZ Trafo berechtigen, als Beilage zur 
Leistungsvereinbarung zu definieren. Die Vertragsparteien überprüfen die Kriterien jährlich und 
passen sie bei Bedarf in gegenseitigem Einvernehmen an. 

1 Ausgewählte Nutzergruppen gemäss Ziff. 3.1.3 der Leistungsvereinbarung 

 Als ausgewählte Nutzergruppen gelten im Grundsatz:  

a. Badener Bevölkerung (Einzelpersonen oder Gruppen)  

b. Gesellschaftliche Organisationen Baden (Vereine, Interessengemeinschaften u. dgl.)  

c. Kulturelle Institutionen (Theater, Orchester, Kunst u. dgl.)  

d. Badener Bildungs- und Forschungsinstitutionen (Schulen u. dgl.)  

e. Städtische Organisationen (Politik, Verwaltung u. dgl.)  

2 Badener Bevölkerung und Gesellschaftliche Organisationen 

Als Badener Bevölkerung gelten Personen mit zivilrechtlichem Wohnsitz in Baden. Als Badener 
Vereine gelten alle körperschaftlichen Personenverbindungen im Sinn der Art. 60 ff. des 
Schweizerischen Zivilgesetzbuch (ZGB) mit statutarischem Sitz in der Gemeinde Baden. 
Interessengruppen sind vereinsähnliche Gruppierungen von mehrheitlich Badener Bürgerinnen 
und Bürgern mit nachweisbarem Bezug zu Baden. 

3 Priorisierung von Buchungsanfragen 

Grundsätzlich gilt das Prinzip "first come – first served", wobei die Buchungen aus dem 
wirtschaftlichen Segment (MICE-Geschäft) zu berücksichtigen sind und Vorrang haben. Bei der 
Nutzung zu Sonderkonditionen werden Anfragen für öffentliche, insbesondere kulturelle 
Veranstaltungen bevorzugt. Private Anlässe können höchstens ein Jahr im Voraus gebucht 
werden. Dauerbuchungen (periodisch wiederkehrende Buchungen) werden im Einzelfall geprüft. 

4 Zuständigkeiten bei der Prüfung und Bestätigung von Buchungsanfragen 

Für die Beratung von Interessenten, die Überprüfung und Bestätigung von Buchungsanfragen ist 
die TBB verantwortlich. Über bestätigte und abgelehnte Buchungsanfragen führt sie eine Liste. 
Abgelehnte Buchungsanfragen für die Nutzung zu Sonderkonditionen werden durch die TBB 
schriftlich begründet. 

Zusammen mit der Buchungsanfrage sind der TBB mindestens folgende Unterlagen 
einzureichen: 
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 Projektbeschrieb 

 Projektbudget 

 Angaben zu den beteiligten Personen inklusive der hauptverantwortlichen Person, deren 
Stellvertretung und den entsprechenden Kontaktangaben. Vereine haben sich durch 
Statuten (Sitz in Baden) zu legitimieren. 

Die TBB ist berechtigt, Wohnsitzangaben durch Anfragen an die Einwohnerdienste der Stadt 
Baden zu überprüfen. 

Keinen Anspruch auf eine Bewilligung haben Gesuche für Veranstaltungen und Anlässe, deren 
Inhalt oder Zweck so ausgestaltet sind, dass sie wirtschaftliche Geschäftsfelder der TBB oder 
Angebote von weiteren lokalen Anbietern unverhältnismässig konkurrenzieren. 

Generell nicht gestattet sind Anlässe mit rassistischen, sexistischen oder sonstigen 
gesetzeswidrigen Inhalten. 



 

 

5 Beispielkatalog der Nutzungen mit und ohne Sonderkonditionen 

Nutzungen, bei denen Sonderkonditionen anwendbar sind Buchungen, bei 
denen 
Sonderkonditionen 
nicht anwendbar 
sind 

Öffentliche Anlässe Private Nutzungen Nutzungen durch 
Badener Bildungs- und 
Forschungsinstitutionen 

Städtische Nutzungen 

Trafo Baden Erlebnistage 
gemäss Konzept Service 
Public der TBB: 

 Event-Messen (z. B. 
WeddingDays Baden) 

 Matinées 

 Pop-Up Sport 

 Märkte 

 Etc. 

Private Anlässe 
Einwohner von Baden 
(Geburtstage, Jubiläen, 
Familienfeste allgemein) 

 

 

 

*ausgenommen sind 
Hochzeiten 

Öffentliche Vorlesungen, 
Debatten etc. 

Einwohnerrats-
sitzungen, Infover-
anstaltungen 

Jegliche geschäftliche 
Nutzungen 
(Sitzungen, 
Geschäftsessen, 
Partys, 
Weiterbildungen, 
Kongresse etc.) 

Konzerte, die von 
Veranstaltern von Baden 
organisiert werden (Eintritt, 
Kollekte etc. möglich) 

Vorstandssitzung Vereine 
mit Sitz in Baden 

Einzelnutzungen im 
Rahmen des Unterrichts 
oder von Projekten (keine 
Dauernutzungen) 

Stadtrats- und 
Fraktionssitzungen, 
Sitzungen der 
Verwaltung, von 
städtischen 
Verwaltungseinheiten, 
Kommissionen etc. 

Stark 
kommerzialisierte 
Events/Konzerte (z. B. 
Pop-Stars mit hohen 
Gagen) 

Vereinsanlässe 
(Theaterverein, Chöre, 
Musikgesellschaft, Fasnacht 

Geschlossener 
Vereinsanlass (Kochclub, 
Jassclub, Weinclub, 

Konzerte von 
Musikschulen 

Öffentliche Empfänge, 
Neujahrsapéro, 1. 
August-Feier, eidg. 

Nutzung als 
Arbeitsplätze 
(Büroersatz) 
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etc.) mit Eintritt zugunsten 
Vereinskasse 

Proben Musikgesellschaft, 
Chor etc.) 

Dank- Buss- und 
Bettagsfeier etc. 

Ausstellungen (z. B. 
Vernissage Badener 
Künstlerinnen und Künstler) 

 Erwachsenenbildung, 
Deutschkurse, 
Integrationskurse  

Ausstellungen (z. B. 
Geschichte Stadt 
Baden) 

Überwiegend 
kommerzielle 
Ausstellungen/Messen  

 

 

 

 

Unterschriften zu ergänzen 


